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der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


—— — —ö—'N u ͤF. vg — — 


Nro. 7. Marienwerder, den 13. Februar 1867. 


Das Ate, Sie und te Stück der Geſetzſammlung pro 1867 enthält unter: 


Nro. 6508. das Geſetz, betreffend die Verleihung von Dotationen in Anerkennung hervorragender, im 
letzten Kriege erworbener Vertienfle, vom 28. Dezember 1866; 
Nro. 6509. das Geet, betreffend die Abänderung des 6. 6. bes Geſedes dem 21. Mai 1861, über die 
anderweite Regelung der Grundſteuer und H Uebernahme der Grundſteuer⸗Veranlagungskoſten 
auf die Staatslaſſe, vom 7. Januar 18673 
Nro. 6510. bie Konzeſſtons⸗ und Bestätigungs - Urkunde, belreſfend den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn 
von Ehreabreitſtein, im Ar ſchluſſe an die Coblenzer Elſenbahnbrücke und an die Bahn nach 
Hberlahnſtein, nach Siegburg zum Anſchluß an die Cöln⸗Gießener Bahn mit dem Rechte 
einer Abzweigung nach Bonn mittelſt Trajekts zum Anf luß an die linkerheiniſche Eiſenbahn 
durch die Rheiniſche Eiſenbahngeſellſchaft, und einen Nachtrag zum Statut der letzteren, vom 
24. Dezember 1866; 1 1 
Nro. 6511. bie Bekanntwachung der von beiden Hänfern des Lundta 
Verordnung vom 12. Mai 1866 (Geſetz⸗Sawuml. S. 22 
vom 2. Januar 1867; : 
Nro. 6512. den Allerhöchften Erlaß vom 2, Jannar 1867, betreffend die Uebertragung der von dem 
vormaligen eee zu Hannover bisher ausgeübten freiwilligen Gerichts bar⸗ 
leit auf die ordentlichen chte; mm 
Nro. 6513. ben regen Erlaß vom 17. Januar 1867, betreffend die Zuſtändigkeit der Behörden 
und da Verfahren bei Anſtellung und Entlaſſung der Beamten in den der Preußlſchen Mo⸗ 
zvarchie neu einverleibten Landestheilen; 
Nro. 6514. die Verordnung, betreffend die Publikation der Bankordnung vom 5. Oktober 1846 und des 
dieſelbe ergänzenden Geſetzes vom 7. Mat 1856 in den Herzogthümern Schleswig und Hol⸗ 
ſtein, vom 17. Januar 1867; 
Nro. 6515. die Verordnung, betreffend die Feſtſtellung des Finanz⸗Etats für das Gebiet des ehemaligen 
Köntgreihe Hennover auf das Jahr 1867, vom 10. Januar 1867; 
Pro. 6516. die Verordnung, betreffend die Abänderung des §. 10. des Hannoverſchen Geſetzes vom 13. 
0 Juni 1865 über die Verwendung der Betriebsüberſchüſſe der Eiſenbahnen, vom 10. Jau. 1867; 
Nro. 6517. die Verordnung, betreffeud die Führung der Preußiſchen Landesflagge von den Seeſchiffen 
des vormaligen Königreiche Haunover, die Eintragung dieſer Schiffe in das Schiffs regiſier 
und die von ihnen zu führenden Regiſter ⸗Certifikate, vom 4. Januar 1867; 
Neo. 6518. die Verordnung, betreffend die Feſiſtellung des Finanz ⸗Etats für das Gebiet des ehemaligen 
Kurfürſtenthums Heſſen auf das Jahr 1867, vom 17. Januar 1867; 
Neo. 6519. die Verordnung, betreffend die Feſtſtellung des Finanz⸗Etats für das Gebiet der ehemaligen 
Landgrafſchaft Heſſen⸗Homburg auf das Jahr 1867, vom 17, Januar 1867: 
gies, 6520, die Verordnung, betreffend die Feſiſtellung des Finanz⸗Etats für die Herzogthümer Schles⸗ 
wig und Holftein auf das Jahr 1867, vom 17. Januar 1867; 
Nre. 6521. den Allerhöchſten Erlaß vom 9. Jauuar 1867, betreffend bie Konſtituirung der mit dem 1. 
Jannar 1867 proviſoriſch eingerichteten Ober⸗Telegraphen⸗Inſpectionen als öffentliche Behörden; 
Nro. 6522. den Allerhöchſten Erlaß vom 17. Januar 1867, betr. die in dem Gebiete des ehemaligen 
, e Herzogtbums Naſſau für das Jahr 1867 zu erhebenden direlten Stagtsſtenern; 
Nro. 6529. die Bekanntmachung, betreffend die Allerhöchſte Genehmigung der Statut ⸗Aenderungen der 


Ausgegeben in Marienwerder den 14. Februar 1867. 


Nee p Genehmigung zu der 
) über die vertragsmäßigen Zinſen, 


Nlederrheluiſchen Güter ⸗Aſſeturanz⸗ Geſellſchaft zu Weſel und beziehnuzsweiſe des mit der⸗ 
ſelben verbundenen Rückverſicherurgs⸗Vereins in Weſel, vom 17. Januar 1867. 


Die Thronrede Sr. Majeſtät des Königs zum Schluß der Landtags: Sigung- 


Erlauchte, edle und geehrte Herren von beiden Häuſern des Landtages! 


Am Schluſſe einer inhaltreichen Sitzungs⸗ Periode ſpreche Ich Ihnen Meinen Dank aus, daß Sie 
Meiner Regierung geholfen haben, die Hoffnungen zur Erfüllung zu bringen, welche Ich an dieſe Seiten 
knüpfte. — Durch Ertgeilung der Indemnttät für die ohne Staats haushalts⸗Geſetz geführte Fiuanz⸗Ver⸗ 
waltung der letzten Jahre haben Ste die Hand zur Ausgleichung des Prinzipienftrelte® geboten, welcher 
ſeit Jahren das Zuſammenwirken Meiner Regierung mit der Landes ⸗Vertretung gehemmt hatte. 

hege die Zuverficht, daß die gewonnenen Erfahrungen und ein allſeitiges richtiges Verfländmif 

der Grundbedingungen unſeres Verfaſſungslebens dazu helfen werden, die Ernenerung ähnlicher Zuſtände 
in der Zukunft zu verhüten. — Durch die Gewährung der außerordentlichen Mittel für die Bedürfniſſe 
des Heeres und der Flotte haben Sie in Anerkennung deſſen, was die Politik Meiner Regierung, geſtüͤtzt 
auf die erprobte Schlagfertigkeit und Tapferkeit Meines Heeres, bisher geleiſtet hat, den Eutſchluß kund⸗ 
gegeben, das Errungene zu wahren. — In der Feſtſtellung des Staatshanshalts⸗Etats vor dem Eintritte 
des gegenwärtigen tats jahres iſt eine weitere Bürgſchaft für die fefte Geſtaltung der verfaſſungsmäßlgen 
eine Regierung hat durch den zeitweiligen Verzicht auf einzelne Aus gabe ⸗Poſi⸗ 


weiterung des Preußiſchen Staatsgebietes nothwendig macht, ihre eingehende Mitwirkung gewährt und 
die Ueberleitung der bisherigen Zuſtände der neu erworbenen Landestheile in die volle Gemeinſchaft mit 
den älteren Provinzen vertrauens voll in Meine Hände gelegt hat, darf Ich wilt Zuverſicht erwarten, daß 


Nat bethelligen werden. — Die bereits vorbereitete Heranziehung von Vertretern derſelben zu den 
eiden Häuſern des Landtages wird dazu beitragen, das Bewußtſein der Zuſammengehörigkeit mit den 
älteren Thellen der Monarchſe zu befeftigen und zu beleben. — Vornehmlich aber wird die ſorgliche und 
gewiſſenhafte Pflege aller Keime öffentlicher Wohlfahrt, wie ſie das Preußiſche Volk von ſeiner Regie⸗ 
rung zu erfahren gewohnt iſt, und wie ſie durch das Zoſammenwirken des Landtages mit Meiner Regie⸗ 
rung in der ſo eben zu Ende Wale e Seſſion weſentlich gefördert worden iſt, auch die Bevölkerung der 
neuen Provinzen mehr und mebr die Segnungen der neuen Gemeinſchaft empft , ? 

Auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens konntt Meine Regierung, geſtützt auf das Einverſtändniß 


wirken der Landes- Vertretung mit Meiner Regierung eine erfreuliche Förderung erfahren hat, berechtigt 
Mich die Thatſache, daß der Entwurf der Verfaſſung des Norddeutſchen Bundes von allen mit Preußen 
verbündeten Regierungen angenommen worden ift, zu der Zuversicht, daß auf der Grundlage einer do, 
heitlichen Organiſation, wie Deutſchland ſie in Jahrhunderten des Kampfes bisher vergeblich erſtrebt 
hatte, dem deutſchen Volke die Segnungen werden zu Theil werden, zu weichen es durch die Fülle der 
Macht und Geſittung, die ihm beiwohnt, von der Vorſehung berufen iſt, ſobald es ſeinen Frieden im 
Innern und nach Außen zu wahren verfteht, Ich werde es als den höchſten Ruben Meiner Krone op: 


* 
— Aë 


ſehen, wenn Gott Mich berufen hat, die Kraft Meines durch Treue, Tapferkeit und Bildung ſtarken 
Volles zur Herſtellung dauernder Einigkeit der deutſchen Stämme und ihrer Fürſten zu verwerthen. 


Auf Gott, der uns ſo gnädig geführt hat, vertraue Ich, daß Er uns dieſes Ziel wird erreichen 
laſſen! \ 


Verordnungen und Bekanntmachungen der Eentral-Behörben. 


1 Li ſt e 
der RK 2 und der Königlichen Kontrolle der Staatspapiere im Rechnungsjahre 1866 als gericht⸗ 
lich amorllſirt nachgewieſenen Staatspapiere, für welche neue Dokumente ausgefertigt find. 
5 8 Staatsſchuldſcheine. 
Lit, A. à 1000 Thlr. Neo, 49,611, 1 
Lä, EA 100 Thlr. Nro. 48,035. 141,119. 194,819. 
Lit, G. a. 50 Thlr. Nro. 43,894. 
Lit. H. 3 25 Thlr. Nro. 24,082. 35,577. 
II. Schuldverſchreibungen der Staa's⸗Prämien⸗ Anleihe vom Jahre 1855. 
A 100 Thlr. Ser. 337, Nro. 33,695. 33,698. 33,700., Ser. 774, Nro. 77,339., Ser, 1328, 
Nro. 132,273. é 
III. Schuldberſchreibung der Staats«Unleihe dom Jahre 1856. 
Lit. A. à 1000 Tolr. Nro. 857, 


IV. Schuldverſchreibungen der 5 prozent. Staats- Auleihe v rt 1859. 
em C. à 200 Thlr. Nr. 4. ihe vom Jah 


Lit. E. a 50 Tylr. re, 14,038. 14,039. 14,041. 
S V. Kurmärkiſche Schuldverſchrelbung. 
Lit. E. à 200 Thlr. Nro 772. 1 
VI. Stamm ⸗Actien der Niederſchleſiſch⸗Märkiſchen Eiſenbahr. 
à 100 Thlr. Nro. 46,073. 60,404. 
VII. Prioritäts⸗Actien der Nieberſchleſiſch⸗Märkiſchen Elſenbahn. 
Ser. I. à 100 Thlr. Nro. 3288. 4765. 11,913. 26,371. 
Ser. II. à 62 ½ Thlr. Nro. 6913. 14,411. 14,412. 14,413. 14,414, 14,415. 14,416. 14,417. 
1. #7 SH e 1 22 SS 8 
nig e Kontrolle der ta ats papi 
* Döhnicke..... Hrbrich. . Loe. 


Verordnungen und Brkanntmachungen der Provinzial ⸗Behbrben. 
2) Nachſtehende Allerhöchſte Ordre: 
Auf Ihren Bericht vom 2. d. Mts. genehmige Ich, daß den Preußiſchen Militalr⸗ und Gitt, 
Penſtenalren, welche in den zum Norddeutſchen Bunde gehörigen Staaten DR aufhalten, ihre Pen⸗ 
ſtonen dorthin bis auf Weiteres, ohne ſpeziell in jedem einzelnen Falle Meine Erlanbuiß einzuholen, 


unverkürzt verabfolgt werden dürfen, ſo lange dieſelben aus dem dieſſeitigen Staatsverbande nicht 
etwa ausſcheiden. — f e 


Berlin, den 7. Januar 1867, gez. Wilhelm. 
ggez. v. d. Heydt. von Noon. 
An die Miniſter der Finanzen und des Krieges. 
wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Marienwerder, den 5. Februar 1867. Königliche Regierung. 


3) Das Feſt Maria Verkäudigung wird in dieſem Jahre in ben kathellſchen Kirchen des Biss 
cums Culm am 25. März (am Montage nach dem dritten Faſtenſonutage Cent) gefeiert werden. 
Marienwerder, den 7. Februar 1867. Königl. Regierung, Abtheil. für Kirchen u. Schulweſen. 

4) Der Hofbefiger Johann Radtke in Grünhagen und der Käthner Johann Fran ezykowski 

in be Damerau haben der katholiſchen Kirche in Dt Damerau, Kreiſes Ze or en, in 
7 chem Stufe gefertigten Kronleuchter zu 24 Flammen im Werthe von 55 Rthlr. geſchenkt. Mit oe, 
dührender Anerkennung bringen wir dieſen thätigen Beweis kirchlichen Gemeinſinns zur öffentlichen Kenntnig. 
Marienwerder, den 29. Jamar 1867. Königl. Regierung. Abthell. für Kirchen⸗ u. Schulweſen. 


Bekanntmachung des Königl. Ober⸗Präſidiums. 
5) _., Berzeibdnif 
der in den einzelnen Kıalfen der Provinz Preußen in den letzten Ziehungen ausgelooſten und aus früheren Ziehungen 
unerhoben gebliebenen Kreis- Obligationen. 


Bei der letzten Ziehung ausgelooſte 


Die in früheren Zahlungen her⸗ 


Kreis - Obligationen nach Termin aus gekommenen, jedoch unerhoben 
E des 3 k © * gebliebenen Kreis obligattonen nach 
ö der Be⸗ LS . ” ahlungsſſelle .. 
Kreiſe s. 3 Nummern. SE mae, eg gl Zie⸗ 
E "TI gene am lung. gen (GG Nummern. bir 
Thlr. [8 . 
I. Reg.⸗Bez. Königsberg. ? | 
Friedland, 1000] 4.112, 28. März 1. Jan. reis ⸗Kommunal⸗ | 
5001 B. 36. 37. 18661867. Koffein Domnan 
di ! 1001C.150. 121. N und Bankier Na⸗ 
5 than Jacob in Kö⸗ 
© 1 =] nigöberg. 
2 saigsberg. 500K. 10. ee Rreis» Kommunal- 
GN 1001».125. 33. 88. 89. 101. 102. 103.10. San.] 1. Aug.] Kaſſe in Königs. 
H 7E 105. 111,118. 128. 129. 130] 1866. | 1866. | berg. 
das 132. 135. ? ` 
30 Memel. DOC. 206. 302. 307. 378. 6. Jau.] 1. Juli] Kreis⸗Rommunal- 200 A.145 
1886. 1866. Kaſſe in Memel] 50 C,148 
2 und Wilh. Graff 
e 7 & Comp. in Kö⸗ 
EZ -400|c.|12. 39. 79. 94 » di a 
telsburg. 1 12. 39. 79. 94. 7 1 „Kommunal- 
en Ei Be mc Ka are] 
" 250 E. 6. 90. * Ziehun burg und Bankier 
a : Zeie d Nathan Jacob in 
5 ner halb 4 Königsberg. 
5 Rastenburg. 100 C. Jos 117. 272. 390. 870. 621. Jahren. reis Kommunal- 
640. 648. 697. 800. 825. 871 Kaſſe in Naſten⸗ 
988. 1019. 1032. 1062. 1067.1. Nov.] 1. Jan.] burg. 
ö 1358. 1374. 1485. 1866, | 1867. 
[ 500.174. 198. 238. 305. 468. ul 
696. 711. 781. 866. 1039. 
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Be der letzten Siehuug ausgelooſts dend band I ‚Die in früberen Zaptungen her⸗ 
Ne! Kreis Obligationen nach Termin ansgekommenen, jedoch unerh oben 
éi Namen Ga "Ser CR DEEL dër nl Zahfungsfell gebliebenen Kreisobligatlonen nach 
92 2 d hlungsſtellen. 1 a éi 
Dt Be⸗ E N o m An. Sehne AR Be⸗ 131 2 
geet w. * [tra Lël ae 
8 10 gen PS Ln am | fung | gen E Nummern. r 
Thlr. e L d Thlr. SI e 


358. 380. 395. 416. 432. 433. ı 
435. 514, 558. 559. 586. 589. 


600. 604. 602. 620. Jan = vr 
II. Emiſſton. 1866. | 1867. II. Emiffion. 
200] 8.34. 112, greis⸗Eiſenbahn⸗ 500 A. 25. 
100] C. 137. 199. Kaſſe in Tuſtt. 200 B. 47. 
III. Reg.⸗ Bezirk Danzig. ö d 
3Alfr, Stargardt I. Enijfien. I. Gmiffion. | 
500] A.115, 
2001 B.]. 7. 72. 
100 C. 51. 101. 110. 155. 161. 195. 
1 264. 285. 207. 335, | 
e | 50 D. 39. 71. 78. 79. 186. 293. 315 Kreis⸗Kommunal⸗⸗ 500.53. 
. 328. 329. Kaſſe in Pr. Star⸗ 
* 25 E. 122. 254. 260. 27. 279. 302. 23. Dez. 30. Juni] gardt; Otto & I 25 E. J33. 126. 142. 
U 318. 11 1866. | Comp. in Danzig; 286, 
? II. Emiſſion A, | A. H. Heymann 
25 a.] 10. & Comp. in Ber⸗ 
0.129. 33. in. . 
II. Emiſſion B. III. Gmiffion. B. 
25 a. 33. 75. N 
100} b. 98. 118. 1001 b. 20. 38. 60. 
200] e.] 67. 126, 
IV. Regierungs⸗Bezirk 
Marienwerder. 
15 ulm, I, Emiſſion vom 1. Jan. 1855. J. Emiffion vom 
1. Jan. 1855. 
1001 C.1312. 50|D.| 951. 20. Dez. 
505.935. 969, 1160. 1864. 
25 E. 1331. 1336. 1347. 1348. 1349.“ 18. Dez. 1. up Kreis⸗Kommunal⸗] 25 E. 1477. 27. Dez. 
1350. 1357. 1373. 1378.1379./] 1865. 1866, | Kaffe Culm. . 1861. 
1381. 1398. 1404. 1411. 1415. 1437. 23. Dez. 
1420. 1423. 1435. 1442. 1455. 862. 
1456. 1462. 1473. 1475. 1503. 1576. 20. Dez. 


1505. 1522. 1538. 1546. 1555. 1804. 
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d Kreis- Dbligatlonen nach 
Ber | 
rä, 
gen |: 


Thlr. NI * 
251 A.]48. 65. 91. 
180, 

50] B.|30, 65, 90. 111. 

1001 C. 2. 72. 93. 

251E.|4. 20. 21. 28. 31. 35. 52. 59. 
63. 69. 85, 95. 96. 111. 112 
122. 123. 130, 135. 137. 145, 
146. 147. 149, 153. 163, 167. 
175. 178. 181. 196. 204. 225. 
229. 231. 237. 238. 242, 249. 
260. 267. 269. 284. 287. 296. 
300. 310. 312. 

21. 32. 60, 136. 152. 189. 191. 
205. 206. 22. 222. 223. 245, 
249. 
SonlAl 2. 
501D.| 2. a 4 pt. 

250.110. 

2001 B.124. 129. 

1001 C.146. 119. 170. 181.) à 5 pot. 
Soit les 111. ) 


3 
LS 
3 


Nummer u. 


nn 


uchitaben 


501 F. 


22 Thorn. 


Borſteheudes Verzeichniß bringe ich zur Kenntniß des bethelligten Publikums mit dem Bemerken, daß die künftigen Auslooſungen 
im Monat April und Oktober jeden Jahres in den Amtsblättern der Königl. Regierungen werden veröffentlicht werden. 


Die Berichte der Königl. Regierungen zu Königsberg, Gumbinnen, 
datiren reſp. dom 27. November, 8., 27. und 15. Dezember v. J. 
Aufftellung des nächſten Verzeichniſſes berückſichtigt werden. 


zeichniß gefertigt iſt, 
gen können daher erſt bei der 


Königs berg, den 9. Januar 1867. 


96. 112. 114. 149. 


Bel der letzten Ziehung ausgelooſte 


Ziehung 


20. Nov. 
1865. 


\ 28. März 
1866. 


12. April] 1. Jul 


1866. 


eh 1 Die in früheren Zahlungen E 
Kein | ausgefonmenen, jedoch unerh 
ver freuen Kreisodligationen nach 
Zahlungsſtellen Wi Kart: 
Rüdzahe| | Ve- kel ab 
lung trã⸗ Nummern. hungs⸗ 
gen JS) tag 
m D Je Ji 11 
Kreis- Kommunal-] 25A. 19. 
1 Baffe Strasburg 
und Bankier Na⸗ | 
chan Jacob in 
d önig 8. E. 5. 6. 7. 8. EI 
* 47. 67. 72. 142. 1 
188. 199 241. 
243. 262. 290. 
308. 321. 322. 
501 F. 51. 98. 102. 
108. 109. 129. 
208. 243. 
Krels⸗Kommunal⸗] 50.101. 1. Juli 
Kaſſe Thorn. 1862. 
200 B. 49. 1. Juli 
1866. 1000 C. 90. 1863. 
100! C.19, 
5000.13. 
25 E. 257. 1. Jull 
500 AIS, 1865. 
100 C. 69. 141, 


5000. J65. 150. 


Danzig und Marienwerder, auf Grund deren dies Bere 
Die inzwiſchen etwa bewirkten Auslooſun⸗ 


Der Ober» Präsident der Provinz Preußen, Wirkliche Geheime Rath: Eichmann. 


— 
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6) Nach der Borſchrift zub 2. im F. 60. der Militalr⸗Inſtruetion vom 9. Dezember 1859 be 
fan: angehende preußiſche Seeleute, namentlich ſolche, welche ſich für die Steuermanns⸗ und Schifferlanf⸗ 
dahn beſtimmen, ausnahmsweiſe bei der betreffenden Königlichen Regierung die Ermächtigung im Vor⸗ 
ang nachſuchen der sab 1. loc. eit. vorgeſehenen zweijährigen Fahrzeit auf fremden Seeſchiffen zu 
genügen, und ſollen dieſelben nach zurückgelegter zweijähriger Fahrzeit unter Entbindung von der allge⸗ 
meinen Dienſtpflicht im Landheere zur Klaſſe der Seedienſtoflichtigen gerechnet werden. 

Nach den Erfahrungen der letzten Jahre bleibt dieſe Vorſchrift in vielen Fällen unbeachtet, wodurch 
vie betreffenden Individuen der ihnen andernfalls zugeſicherten Vergünſtigung verluſtig gehen. 

Um die jungen Seeleute vor den Nachtheilen, welche die Nichtbeachtung der obigen Vorſchrift für 
die Erreichung ihres bürgerlichen Berufsziels mit gp bringt, in Zukunft möglich zu bewahren, wird hier⸗ 
mit auf dieſe Beſtimmung noch beſonders hingewieſen. aun 

Marienwerder, den 19. Januar 1867. Königl. Regierung. Abtheil. des Innern. 
2) Die Abhaltung der Prüfung pro schola: et rectoratu beim Königlichen Seminar zu Preuß. 
J wind $ Friedland betreffend. 2 ene 
Die Prüfung pro schola et reetoratu wird im Königl. Seminar zu Pr. Friedland an den Tagen 
e Freitag den 20. und Sonnabend den 21. September d. J. 
abgehalten werden. Die ſchriftliche Meldung zu derſelben hat bis zum 20. Auguſt d. J. bet der Königi. 
egierung zu Marienwerder unter Einreichung folgender Schriftſtücke zu erfolgen: Da? 

1. des eee e Bam, éi 8 
des Zeugniſſes der erſten, oder zweiten theologiſchen Prüfun alls dieſe gemacht i 
des Zeugniſſes über den abſolvirten 6wöchentlichen Me Schlee SE H 
eines Führungszeugniſſes des jenigen Superintendenten, in deſſen Auffichtokreis der Examinand 
ſich in den letzten Jahren aufgeyalten hat, : 
der Zeugniſſe über die erhaltene Bildung, falls Examinand nicht ſtudirt hat, 
des ſcheins und 
eines Lebenslaufes in deutſcher Sprache. — Auf dem Titelblatte deſſelben find Name, Alter, 
Stand des Examinanden und der Eltern deſſelben anzugeben. 

Die perſönliche Meldung zur Prüfung findet am 19. September d. J. Abends 6 Uhr beim Heren 
Seminar⸗ Direktor Schultz in Pr. Friedland ſtatt, an welchen gleichzeitig auch die vorgeſchriebenen Prü⸗ 
fungs geb uhren im Betrage von 4 Athlr. zu entrichten ſind. 1 Wien 

Kön „den 18. Januar 1867. Königl. Provinzial⸗Schul⸗Collegtum. 
S) Unter den Pferden der Hofbefiger Liebrecht und Möller in Adl. Rauden, Krel es Marlen⸗ 
werder, iſt die rotzverdächlige Druſe ausgebrochen. 8 * 
Marienwerder, den 4. Februar 1867. Königl. Regierung. Abtheil. des Junern. 

9) Nachdem auf Antrag des Deichamtes der Kulmer Stadtuiederung eine allgemeine Reviſion 
des Deichkataſters von der Königl. Regierung hieſelbſt angeordnet worden, habe ich einen neuen Kataſter⸗ 
Entwurf aufſtellen laſſen. Derſelbe wird jetzt dem Deichamte volkftändig, und den einzelnen Gemeinde⸗ 
Vorfländen, ſowie den Beſitzern derjenigen Grundſtücke, welche einem Gemeindeverbande nicht angehs cen, 
aus zugswelſe durch den Deichhauptmann, den Königl. Waſſerbau⸗Inſpector Kozlowski zu Kulm, mit⸗ 
gethellt, und kann bei den Gemeindevorſtäuden und im Bureau des Deichhauptmanns in der Zeit vom 
25. Februar bis zum 26. März d. J. veu jedem Betheiligten eingeſehen werden. dra 

Nach dem Beſchluſſe des Deichamts vom 19. Juli 1865 ſollten veranlagt werden: 

I. in der 1. Deichklaſſe, mit ver vollen Fläche: die Hof» und Bauſtellen und das Acker⸗, Garten und 

Wieſenland, welches nach den für die Grundſteuer⸗Einſchätzung maßgebend geweſenen Grundſätzen 

II. in die 1., 2. u. 3. Ertragsklaſſe gehört, 1 
in der 2. Deichklaſſe, mit "ie der Fläche: das Acker⸗, Gartens und Wieſenland der 4. Grund⸗ 


e 


laſſe, 9 4 
III. in der 3. Deichklaſſe, mit 10 der Fläche: das Acke . 
5 É ` : rs, Garten- und Wieſenland de 
IV E die Hollungen (Rampen), udn)» 1 Se" r 5. Grundſteuer⸗ 
S lee ek mit /b der Fläche: das Acker- Gartens und Wleſenland der 6. Grund⸗ 

V. in der 5. Deichklaſſe, mit ½1 der Flöche: das Acker-, Garten⸗ und Wi 
Grurdſteuertlaſſe und vie Weiden (Hütungen). . eſenland der 7. und 8. 
Nach dieſen Grundſätzen ift der Kataſterentwurf aufgeſtellt. Beſchwerden gegen denſelben können 
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nach 8.9. und 26. des Deichſtatuts vom 6. Juli 1853 (Geſetz⸗Sammlung für 1853 S. 537) nur be⸗ 
rülckſichtigt werden, wenn fe bis zum 26. März d. J. entweder bei dem Deichhauptmann, den ich mir 
zu dieſem Behufe fubftitwire, oder bei mir angebracht find. — Die rechtzeitig angebrachten Beſchwerden 
werden nach Vorſchrift des §. 9. des Deichſtatuts unterſucht und eulſchieden. 
Marienwerder, den 9. Februar 1867. 
Der Regierungs⸗Rath und Deichregnlirungs⸗Commiſſarius. 
Ehrenthal. 
10) Aufferderung an die Verſender, von der undeclarirten Verpackung von Geld 
in Briefe ꝛc. Abſtand zu nehmen. 
Zur Uebermittelung von Geld durch die Poſt, unter Garantie, bietet ſich 
die Verſendung des declarirten Werthbetrages in Briefen und Packeten, oder 
die Anwendung des Verfahrens der Poſt⸗Anweiſung 
var. — Bei der Verſendung von Eeld in Brieſen oder Packeten, unter Angabe des Werthbetrc- 
ges, wird, außer dem tarifmäßigen Brief⸗ oder Packetporto für den declarirten Werth eine Aſſecuranz⸗ 
Gebr erhoben. Dieſelbe beträgt bei Sendungen, welche den Preußiſchen Poſt⸗Bezirk nicht überſchreiten: 
/ : unter und bis 50 Thlr. über 50 bis 100 Thlr. 
für Entfernungen Me 10 Meilen d e "a Sgr. f 1 Sgr. 
für Entfernungen über 10 bis 50 Meilen e 1 Sgr. 2 Sgr. 
für größere Entfernungen ; . 2 Sgr. 4 Sgr. 
Zum Zwecke der Mebermittelung der zahlreichen kleinen Zahlungen ift das Verfahren der Peſt⸗An⸗ 
welſung innerhalb des Preußiſchen Poſtbezirks wegen der größerer Einfachheit vorzugsweiſe zu empfeblen. 
Die Gebühr für die Vermittelung der Zahlung mittelſt Poft⸗Anweiſung beträgt: 
bis 25 Thlr. überhaupt 2 Sgr. N 
über 25 bis 50 Thlr. überhaupt A Sgr. N 
Beim Gebrauche einer Poft-Anweifung wird das zeitraubende und mühſame Verpacken des Geldes, 
die Anwendung eines Couverts und die fünfmalige Werfiegelung völlig erſpart. Auch bietet das Verfah⸗ 
ren der Poſt⸗Anweiſung den Vortheil, daß zwiſchen dem Abſender und Empfänger Differenzen über ten 
Befund an Geld niemals erwachſen können. — Um ſo mehr darf die Poſtbehörde an die 
Verſender die erneute Aufforderung richten, ſich einer undeclarirten Verpackung 
von Geld in Briefe oder Packete zu enthalten, vielmehr von der Verſendung 
unter 8 Angabe oder von dem Verfahren der Poſt⸗Anweiſung Gebrauch 
zu machen. ah 
e Marienwerder, den 17. Oktober 1866. Der Ober ⸗Poft. Direktor. (gez.) Winter. 
11) Die mit einem Gehalt von 100 Rthlr. jäbrlich verbundene Kreis⸗Wundarztftelle des Kreiſes 
Wurſitz iſt erledigt und ſoll anderweit beſetzt werden. Dualificitte Bewerber haben ſich mit Einreichung 
ihrer Zengniſſe in ſpäteſtens 6 Wechen bei uns zu melden. 
Bromberg, den 25. Januar 1867. Königl. Regierung. Abthellung des Innern. 


Perſonal⸗ Chronik. 


19) Der Kreis- Phyſtkus Dr. Wiener aus Allenſteis ift in gleicher Eigenſchaft nach Culm ver⸗ 
ſetzt worden. 
Derr bisherige Bürgermeifter zu Gilgenburg Franz Mühlradt iſt zum Bürgermeifter der Stadt 
Ot. Cplau auf die Dauer von zwölf Jahren gewählt und beſtätigt worden. 

Es find angeſtellt worden: 1. der invalide Unteroffizier Czeczorzinski als Grenzaufſeher in 
Schilno und 2. der ir valide Hautboiſt Hefte als Grenzeufſeher in Neuhof. — Es find verſetzt wor⸗ 
den; 1. der Grenzaufſeher Simanoweti zu Neuhof als Steuerauſſeher nach Thorn, 2. der Grenzauf⸗ 
iber Adalbert Schulz zu Danzig als Steueraufſeher nach Jaſtrow, 3. der Steneraufſeher Kurz zu 
Rieſenburg in gleicher Dienſteigenſchaft nach Neumark, und 4. der Steueräufieher Ehlert zu Neumark 
in gleicher Dienftelgenſchaft nach Briefen. — Es ift befördert worden: der Steneraufſeher Weiß zu 
Jaſtrow zum Hauptamts ⸗Aſfiſtenten in Mariemoverder. 
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(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 7.) 
oi be Genen der Rönigligpen Reglern. Dru der Rantoricen Hofbugprsder, ` 


